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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Technik und Umwelt

am Montag, den 25.08.2008, um 18.30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung

1. Bauantrag auf Anbau an ein bestehendes Wohnhaus so-
wie auf Neuerrichtung des Dachstuhls und auf Moderni-
sierung der Dachgeschosswohnung auf dem Grundstück
Flst. Nr. 256/4, Hildastr. 24

2. Bauantrag zur Erweiterung des bestehenden Betriebsge-
bäudes (Werkhalle) - Aufstockung und Ergänzung auf
dem Grundstück Flst. Nr. 3220, Brühler Straße 52

3. Neubau einer Doppelhaushälfte (Einfamilienwohnhaus)
auf dem Grundstück Flst. Nr. 4411, Edith-Stein-Str. 28

4. Bauantrag zur Erweiterung eines Lagerschuppens auf
dem Grundstück Flst. Nr. 2600, Mannheimer Str. 93

5. Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage auf dem
Grundstück Flst. Nr. 4362, Fasanerie 1

6. Anbau einer überdachten Terrasse und Errichtung von 2
Carports auf dem Grundstück Flst. Nr. 4231, Bäumel-
weg 15

7. Informationen durch den Bürgermeister
8. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
9. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Stellenausschreibung
Zur Erweiterung unseres Teams im Gemeindekinder-
garten suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine pädagogische Fachkraft als
Erzieher/-in oder Kinderpfleger/-in

als Zweitkraft
Die Einrichtung - mit verlängerten Öffnungszeiten -
umfasst drei Gruppen mit offener Arbeit und einer Al-
tersmischung ab einem Jahr.
Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit einer
wöchentlichen Arbeitszeit von 25 Stunden, die zunächst
auf ein Jahr befristet ist.

Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestim-
mungen des Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst (TVöD).
Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, bewer-
ben Sie sich bitte mit den üblichen Unterlagen beim
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Für Auskünfte stehen Ihnen persönlich oder telefonisch
der Leiter des Ordnungsamtes Herr Faulhaber unter
der Rufnummer 06202/2003-60 sowie dessen Stellver-
treter Herr Kraft unter der Rufnummer 06202/2003-61
zur Verfügung.

Sperrung der Ortsdurchfahrt Rheinauer Straße
zwischen Gartenstraße und Brühler Straße
(Goggelbrunnen) vom 25.08. bis 10.10.2008
Wegen dringender Kanalsanierungsarbeiten muss die
Rheinauer Straße zwischen Gartenstraße und Brühler
Straße für die Dauer vom 25. August bis 10. Oktober
2008 für den Durchgangsverkehr gesperrt werden.
Der Verkehr wird über die Bismarckstraße und die Kai-
serstraße umgeleitet. In der Kaiserstraße wird für die
Dauer der Maßnahme ein einseitiges absolutes Halte-
verbot angeordnet.
Bitte beachten Sie die Verlegung der Bushaltestelle
Rheinauer Straße.

Ihr Ordnungsamt

Altersjubilare

24.08. Herr Willi Lemke, 75 Jahre
Mannheimer Str. 72

24.08. Frau Anneliese Seefeldt geb. Boch, 80 Jahre
Wilhelmstr. 2 A

26.08. Frau Henny Kiefer geb. Hilbert, 79 Jahre
Uhlandstr. 18

27.08. Frau Anneliese Loos geb. Thieme, 87 Jahre
Hauptstr. 46 A

28.08. Frau Ilse Siegel geb. Börzel, 76 Jahre
Anton-Bruckner-Str. 34

28.08. Herr Friedrich Ammann, 75 Jahre
Nibelungenstr. 1 A

28.08. Frau Anna Doth geb. Kohl, 81 Jahre
Lessingstr. 14

28.08. Herr Willi Sohns, Voßstr. 2 83 Jahre
29.09. Herr Johann Reiter, 81 Jahre

Max-Reger-Str. 1

Wir gratulieren recht herzlich!
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Diamantene Hochzeit
Die Eheleute Herr Edmund Navara und Frau Lydia Navara
geb. Widera, wohnhaft in 68782 Brühl, Mannheimer Straße
97, feiern am Donnerstag, den 28. August 2008 das Fest der
"Diamantenen Hochzeit".

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Herr Hermann Sponagel und Frau Renate Spo-
nagel geb. Ritter, wohnhaft Nibelungenstraße 1 A, 68782
Brühl, feiern am Freitag, den 29. August 2008 das Fest der
"Goldenen Hochzeit".
Die Eheleute Herr Egon Krieg und Frau Ursula Krieg geb.
Helck, wohnhaft Spraulache 5, 68782 Brühl, feiern am Don-
nerstag, den 28. August 2008 das Fest der "Goldenen
Hochzeit".
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Ge-
meinde Brühl gratulieren den Jubelpaaren recht herzlich und
wünschen ihnen noch einen wohlverdienten und sorgen-
freien Lebensabend.

Öffentliche
Einrichtungen

Jugendhaus Brühl
Das Jugendhaus hat die nächste Ferienwoche noch ganz nor-
mal geöffnet und macht erst vom 1. bis 12. September Urlaub.
Derzeit findet kein Mädchen- und kein Jungstreff statt. Die
Öffnungszeiten sind wie unten angegeben. Nach den Sommer-
ferien wird an zwei Tagen in der Woche für alle Fünft- und
Sechstklässler der Teentreff stattfinden. Genaue Angaben
dazu werden nach den Sommerferien gemacht.
Das UBin hat Sommerpause und öffnet erst nach den Som-
merferien wieder.

Öffnungszeiten des Jugendhauses "Treffpunkt" Brühl

Montag 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Dienstag 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Mittwoch 14.00-16.00 Uhr Teentreff

16.00-19.00 Uhr Jugendtreff
Donnerstag 14.00-19.00 Uhr Jugendtreff
Freitag 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff

Teentreff für alle Schüler der 5. Klasse
Jugendtreff für alle ab der 6. Klasse
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Brühl beim ersten Freiwilligentag "www.wir-schaffen-was.de"
in der Metropolregion Rhein-Neckar dabei

An einem Tag, dem 20. September, sollen zur gleichen Zeit
in vielen Städten und Gemeinden der Metropolregion Rhein-
Neckar Freiwillige gemeinsam aktiv werden in Projekten für
Kinder, Natur, Kunst, Kultur und Soziales. Die Gemeinde
Brühl beteiligt sich an dieser neuen Aktion der Metropolre-
gion Rhein-Neckar mit vier Projekten. Damit soll das Wir-
Gefühl für die eigene Gemeinde, aber auch in der Metropol-
region Rhein-Neckar gestärkt werden: Gemeinsam für sich
und andere will man auch in Brühl am Samstag, den
20.09.2008, von 10.00 bis 16.00 Uhr aktiv sein.
Nach den guten Erfahrungen beim Einsatz der SAP-Freiwilli-
gen im Brühler Jugendhaus fiel es Bürgermeister Dr. Ralf
Göck leicht, bereits beim Bürgermeistertag im Juni dem Vor-
sitzenden der Metropolregion Rhein-Neckar, Prof. Dr. Claus
Heinrich, eine Zusage der Gemeinde für die Mitwirkung beim
ersten Freiwilligentag zu geben. Für folgende vier Vorhaben
hat man sich in Brühl entschieden: Beim evangelischen Johan-
neskindergarten in Rohrhof wird aus einem ehemaligen Ölla-
ger ein Materiallager entstehen. In der Schillerschule Brühl
wird ein Schulgarten angelegt. Unter dem Motto "Saubere
Kollerinsel" werden der Strand der Kollerinsel und die Anle-
gestellen der Kollerfähre von Müll befreit. Beim Katholischen
Kindergarten St. Michael Rohrhof gestalten die freiwilligen
Helfer das Außengelände um. Weitere Informationen zu die-

sen und allen anderen Projekten der Region sind unter www.wir-schaffen-was.de einzusehen.
"Wir laden Helferinnen und Helfer aus der Metropolregion, aber natürlich auch aus Brühl bzw. Rohrhof ein, in unserer
Gemeinde mitzuhelfen", hofft Bürgermeister Dr. Göck auf ein Gelingen der Aktion "wir-schaffen-was". Anmelden
kann man sich im Internet unter www.wir-schaffen-was.de und telefonisch bei der "Hotline" 0621-3388066.
Ansprechpartner im Rathaus für die Brühler Projekte ist
Hans Faulhaber, Tel. 06202/2003-60, E-Mail: Hans.Faulhaber@Bruehl-Baden.de.

Jugendgemeinderat
Ankündigung
Die Mitglieder des Jugendgemeinderates fahren gemeinsam
vom 23. bis 24.08.2008 zum Tagungswochenende in die DJH-
Jugendherberge nach Heidelberg. Das Ziel wird sein, im ge-
mieteten Tagungsraum anstehende Projekte und zukünftige
Veranstaltungen zu planen und sich in der Freizeit besser
kennen zu lernen.
Am ersten Septemberwochenende vom 05. bis 07.09.2008
werden vier Jugendgemeinderäte an einem Seminar für Öf-
fentlichkeitsarbeit der Landeszentrale für politische Bildung
in Kooperation mit dem Dachverband der Jugendgemeinde-
räte Baden-Württemberg in Bad Urach teilnehmen. Das Se-
minar steht unter dem Motto "Was nicht in der Zeitung steht,
ist auch nicht passiert ..." Pamela Betzold, Matthias Megerle,
Marie Heckmann und Carolin Klein nehmen an dieser Veran-
staltung sehr gerne teil und erhoffen sich für die Zukunft viele
hilfreiche Tipps zur Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.
P.B.

Kommunale Altenbegegnungsstätte
Brühl/Rohrhof

Evangelisches Gemeindezentrum Brühl,
Hockenheimer Straße 3

Wellen des Frohsinns am Rohrhofer Angelsee
Schon zum vierten Mal in Folge trafen sich die Seniorinnen
und Senioren der Kommunalen Altenbegegnung Brühl/Rohr-
hof zu einem Sommerfest an der Fischerhütte des Angelsport-
vereins Rohrhof. Bis auf den letzten Platz waren alle Tische

und Bänke besetzt. Niemand von den Seniorinnen und Senio-
ren wollte sich den Nachmittag in dieser schönen Umgebung
entgehen lassen. Gleich nach dem Kaffee ging es los mit Mu-
sik und Gesang, wie so oft begleitet von Hilde Förster, die
einfach nicht mehr wegzudenken ist. Als dann nach einer gu-
ten Stunde die Rheinauer Seebären an Land gingen, kletterte
das Stimmungsbarometer noch etwas höher. In der Zwischen-
zeit wurde der Grill angeheizt und bestückt. Nach den ersten
Darbietungen machten die Seebären Pause, die von den Gäs-
ten genutzt wurde, um sich mit Gegrilltem und leckeren Sala-
ten vom tollen Buffet zu versorgen. Alle Salate waren von
den Teilnehmern selbst zubereitet und wurden gespendet. Als
dann die Seebären zum zweiten Mal an Bord gingen,
schwappten die Stimmungswellen über und es wurde eine
richtige Brandung daraus. Die Wünsche nach einer Zugabe
wollten nicht enden. Immer wieder griffen einige Akteure
zum Akkordeon und zur Gitarre. Der Frohsinn wollte kein
Ende nehmen. Doch jeder schöne Tag ist einmal vorbei. Man
tröstete sich damit, im nächsten Jahr wieder solch einen Tag
am See erleben zu dürfen.

An dieser Stelle möchten sich die Damen und Herren der
Altenbegegnung bei den Verantwortlichen des Angelsport-
vereins Rohrhof und bei den Helfern, ohne deren Unterstüt-
zung solch ein Tag nicht möglich wäre, recht herzlich be-
danken.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
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Mit der Konkordia im Wildpark Rheingönheim

Am letzten Freitag um 9.00 Uhr starteten 50 gut gelaunte
Kinder und ihre Betreuer zum Ferienprogramm in den Wild-
park nach Rheingönheim. Bis zur Öffnung des Parks wurde
zunächst auf dem Parkplatz gefrühstückt. Solchermaßen ge-
stärkt ging es nun an die Erkundung des Areals in den Pfälzer
Rheinauen. Die Wanderwege führten uns an die Gehege von
Auerochsen, Wildschweinen, Rot- und Schwarzwild, Luchs
und Wildkatzen. Im ganzen Park sind Tafeln aufgestellt, auf
denen anschaulich die Besonderheiten der Tiere, Vögel und
Insekten erläutert werden. Mit einsetzendem Regen musste
das Programm unterbrochen werden. Unter einem großen
Strohdach als Unterschlupf wurde eine ordentliche Brotzeit
eingenommen. Nach dem Abklingen des Regens startete die
Wildparkrallye. Jedes Kind hatte zehn Fragen zu verschiede-
nen Tieren zu erwandern und zu beantworten, fast alle Kinder
hatten gut aufgepasst und die richtigen Antworten gefunden.
Als Nächstes wurde ganz anders mit der Natur Bekanntschaft
gemacht, nämlich auf dem Barfußpfad. Also, Schuhe aus, im-
mer zu zweit (ein Kind mit verbundenen Augen) den Pfad
entlang, um mit den Füßen die verschiedenen Bodenarten zu
erleben. Für viele Kinder war das ein ganz neues Erlebnis.
Zum Abschluss bekam jedes Kind von Betreuer Karl-Heinz
die Füße gewaschen. Mit einigen Spielen und Herumtollen
verbrachte man den restlichen Nachmittag bis zur Abfahrt,
die uns wieder nach Brühl zurückführte.
rb

10. Kinderflohmarkt im Rahmen des
Brühler Ferienprogramms 2008

Für den 10. Brühler Kinder-
flohmarkt haben sich insge-
samt 43 Teilnehmer/innen mit
einem Stand angemeldet. Alle
möchten ihre gut erhaltenen,
gebrauchten und nicht mehr
benötigten Habseligkeiten
nach Verhandlungen über ei-

nen fairen Verkaufspreis an einen Nächsten weiterge-
ben.

Wir laden deshalb die Bevölkerung, auch im Namen
der mitwirkenden Kinder, recht herzlich zu einem Spa-
ziergang durch den "Markt der Möglichkeiten" am

Freitag, den 5. September 2008,
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr
auf das Gelände des Gemeindekindergartens, Nibelun-
genstraße 12, ein. Bei Regen findet die Veranstaltung
unter den Arkaden des Pausenhofes bei der Schiller-
schule, Ormessonstraße, statt. Für das leibliche Wohl
sorgen wieder die Elternvertreter/innen des Gemeinde-
kindergartens mit dem Verkauf von Getränken, Kaffee
und Kuchen.
Die kleinen Händlerinnen und Händler freuen sich
über eine rege Teilnahme und sehen der Veranstaltung
schon heute erwartungsvoll entgegen.
Ihre Sozialabteilung
im Brühler Rathaus

Schiffsmodellbauclub Rhein-Neckar e.V. Brühl
veranstaltet Ferienfreizeitprogramm

Am Donnerstag, den 14.08. hatten wir, der Schiffsmodell-
bauclub Rhein-Neckar e.V. Brühl, unser diesjähriges Ferien-
freizeitprogramm. Es waren 13 Mädchen und zwölf Jungs an-
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gemeldet, die ihre Aufgabe mit viel Begeisterung bestritten.
Dieses Jahr stand eine Laubsägearbeit auf dem Programm.
Es sollte ein Fensterbild mit einem Sonnenuntergangsmotiv
ausgesägt werden. Trotz anfänglichen Schwierigkeiten mit
dem Handling der Laubsäge kamen am Ende doch alle an
das geplante Ziel, obwohl es sehr viele knifflige filigrane Stel-
len gab, die zum Durchbrechen neigten. Nachdem die gröb-
sten Flächen ausgesägt waren, fingen die Probleme an. Es
gab ein paar Tränen, als die ersten Stellen ausbrachen. Diese
konnten mit Holzleim geflickt werden. Als die Holzbrettchen
ausgesägt und geschliffen waren, wurden sie von der Rück-
seite mit buntem Bastelpapier beklebt. Alles in allem war die
Begeisterung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer groß und
alle gingen gegen 16.00 Uhr stolz mit ihren Laubsägearbeiten
nach Hause.
Wir, der SMC Rhein-Neckar e.V. Brühl, treffen uns regelmä-
ßig mittwochs, ab 19.00 Uhr und samstags, ab 14.00 Uhr im
Keller der Alten Schule in Brühl, Hauptstraße 23.
Besuchen können Sie uns auch auf unserer Homepage:
www.schiffsmodellbauclub.bruehl.de.
Mario Krauss

Mitteilungen
anderer Behörden

Öffentliche Bekanntmachung
des Regierungspräsidiums Karlsruhe
Die Firma Großkraftwerk Mannheim AG, Mannheim, beab-
sichtigt, an ihrem Standort Mannheim-Neckarau die beste-
hende Energieerzeugungskapazität für das Großkraftwerk
zu erweitern.
Beantragt wird die immissionsschutzrechtliche Änderungsge-
nehmigung (1. Teilgenehmigung) für die Errichtung und den
Betrieb eines Steinkohleblocks (Block 9) mit einer elektri-
schen Leistung von 911 MW und einer maximalen Feuerungs-
wärmeleistung von 2100 MW. Die Inbetriebnahme dieser An-
lage ist bis Ende 2013 vorgesehen. Die Zulassung für den
Dampfkessel soll als 2. Teilgenehmigung noch in 2008 bean-
tragt werden. Nach Abschluss des Probebetriebs von Block 9
sollen die bestehenden Blöcke 3 und 4 (jeweils 220 MW
elektr.) stillgelegt werden.
Hinweis: Zur Entnahme und zur Wiedereinleitung des für den
geänderten Kraftwerksbetrieb benötigten Kühlwassers sowie
des anfallenden Betriebsabwassers ist ein gesondertes Erlaub-
nisverfahren nach dem Wassergesetz Baden-Württemberg er-
forderlich. Das Verfahren wird in engem Zusammenhang mit
diesem Änderungsgenehmigungsverfahren geführt. Eine Be-
teiligung der Öffentlichkeit ist hier ebenfalls vorgesehen.
Für die genannte Anlagenerweiterung, die rechtlich als we-
sentliche Änderung der gemeinsamen Anlage (Großkraft-
werk Mannheim) anzusehen ist, beantragt die Firma die Ge-
nehmigung nach § 4 i.V.m. § 16 sowie § 8 des Bundes-Immissi-
onsschutzgesetzes (BImSchG) i.V.m. §§ 1 und 2 der Vierten
Verordnung zur Durchführung des BImSchG und der Nr. 1.1,
Spalte 1 des Anhangs zu dieser Verordnung.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe führt ein förmliches Ge-
nehmigungsverfahren (§ 10 BImSchG) mit einer integrierten
Umweltverträglichkeitsprüfung nach dem Gesetz über die
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) durch.
Die Öffentlichkeit ist nach Maßgabe des § 10 Abs. 3, 4 und
6 BImSchG sowie der §§ 8 ff der Neunten Verordnung zur
Durchführung des BImSchG (9. BImSchV) an dem Verfahren
zu beteiligen.
Der Antrag und die Antragsunterlagen liegen

von Montag, den 01.09.2008 bis einschließlich
Dienstag, den 30.09.2008

u.a. bei folgenden Behörden während der üblichen Dienst-
stunden zur Einsichtnahme aus:
- Stadt Mannheim, Beratungszentrum Bauen und Wohnen,

Collinistraße 1, EG, 68161 Mannheim

Mo.-Do. 8.00-17.00 Uhr, Fr. 8.00-12.00 Uhr
Postanschrift: Stadtverwaltung Mannheim, Fachbereich
Baurecht und Umweltschutz, z. Hd. Herrn Weber, Colli-
nistraße 1, 68161 Mannheim

- Rathaus Brühl, Hauptstr. 1, Zimmer 207, 68782 Brühl
Mo.-Fr. 8.30-12.00 Uhr, Di. und Do. zusätzlich 15.00-
17.30 Uhr
Postanschrift: Gemeindeverwaltung Brühl, Ortsbauamt,
Postfach 11 63, 68776 Brühl

- Regierungspräsidium Karlsruhe, Referat 54.1, Markgra-
fenstr. 46, 76133 Karlsruhe, Zimmer 129 (1. OG)
Postanschrift: Regierungspräsidium Karlsruhe, Ref. 54.1,
76247 Karlsruhe

Die Großkraftwerk Mannheim AG beabsichtigt, die Antrags-
unterlagen zusätzlich auf ihrer Homepage (www.gkm.de) zu
veröffentlichen.
Einwendungen gegen das Vorhaben können innerhalb der
Auslegungsfrist und bis zu zwei Wochen danach, also vom
01.09.2008 bis einschließlich 14.10.2008, bei den auslegenden
Gemeinden oder beim Regierungspräsidium Karlsruhe unter
den genannten Adressen schriftlich erhoben werden.
Das Einwendungsschreiben muss unterschrieben sein und die
vollständige Adresse des Einwenders enthalten.
Mit Ablauf der Frist sind für das Verwaltungs- und ggf. an-
schließende Klageverfahren alle Einwendungen ausgeschlos-
sen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln be-
ruhen.
Gleichförmige Eingaben (mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten oder in Form vervielfältigter gleichlautender
Texte) werden nach §§ 17, 18 und 19 des Landesverwaltungs-
verfahrensgesetzes behandelt. Danach ist bei solchen Einga-
ben erforderlich, dass auf jeder mit mindestens einer Unter-
schrift versehenen Seite derjenige Unterzeichner, der die Üb-
rigen vertreten soll, mit seinem Namen, seinem Beruf und
seiner Anschrift als Vertreter bezeichnet ist. Gleichförmige
Eingaben, die diesen Anforderungen nicht entsprechen, kön-
nen unberücksichtigt bleiben. Das gilt bei gleichförmigen Ein-
wendungen auch insoweit, als Unterzeichner ihren Namen
oder ihre Anschrift nicht oder unleserlich angegeben haben.
Die Einwendungen werden dem Antragsteller und den Be-
hörden, deren Aufgabenbereich berührt ist, bekannt gegeben.
Name und Anschrift des Einwenders werden vor der Be-
kanntgabe unkenntlich gemacht, sofern dies ausdrücklich ver-
langt wird und diese Angaben zur ordnungsgemäßen Durch-
führung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind.
Sofern Einwendungen erhoben werden, können diese am
Mittwoch, den 26.11.2008, ab 10.00 Uhr, in der Rheingoldhalle
Mannheim, Rheingoldstraße 216, 68199 Mannheim-
Neckarau, öffentlich erörtert werden. Ob der Erörterungster-
min durchgeführt wird, entscheidet das Regierungspräsidium
Karlsruhe nach dem Ablauf der Einwendungsfrist nach
pflichtgemäßem Ermessen. Diese Entscheidung wird auf der
Homepage des Regierungspräsidiums unter www.rp-karlsru-
he.de bekannt gegeben (vgl. § 12 Abs. 1 S. 2 u. 3 der 9.
BImSchV). Findet die Erörterung statt und kann sie am
26.11.2008 nicht abgeschlossen werden, so wird sie an den
folgenden Werktagen fortgesetzt. Form- und fristgerecht er-
hobene Einwendungen werden auch bei Ausbleiben der An-
tragsteller oder von Personen, die Einwendungen erhoben
haben, erörtert.
Die Entscheidung über den Antrag wird öffentlich bekannt
gemacht (gemäß § 10 Abs. 7 BImSchG).
Die Zustellung der Entscheidung an die Personen, die Ein-
wendungen erhoben haben, kann durch öffentliche Bekannt-
machung ersetzt werden (gemäß § 10 Abs. 8 BImSchG).
Diese erfolgt ggf. in den gleichen örtlichen Tageszeitungen
wie die vorliegende Veröffentlichung, im amtlichen Veröf-
fentlichungsblatt sowie auf der Homepage des Regierungs-
präsidiums.

Hinweis: Dieser Veröffentlichungstext kann auch auf der In-
ternetseite des Regierungspräsidiums Karlsruhe: www.rp-
karlsruhe.de eingesehen werden.
Karlsruhe, den 18.08.2008
Regierungspräsidium Karlsruhe
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 16.08.2008 und Sonntag, den 17.08.2008,Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 Uhr

DRK-Rettungsleitstelle 19222 ZÄ Regine Seck, Hockenheim, Karlsruher Str. 10/1,
Telefon 06205/923317Ärztlicher Bereitschaftsdienst Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden
Fällen telefonisch erreichbar.Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter

Kreiskrankenhaus Schwetzingen www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.
Bodelschwinghstraße 84-30

Apotheken-Notdienst:Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240
Samstag, 23.08.2008

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,
Telefon 06202/72801

Frauenhaus Mannheim 0621/744242 Sonntag, 24.08.2008
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11,Telefonseelsorge 0800/1110111 Telefon 06205/292040
Montag, 25.08.2008Ärztlicher Akut-Dienst für
Storchen-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 87,Privatpatienten, 24 h 01805/304 505 Telefon 06202/12433
Dienstag, 26.08.2008
Hebel-Apotheke, Ketsch, Hebelstr. 21,
Telefon 06202/62821
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,STÖRUNGSDIENSTE:
Telefon 06205/39500
Mittwoch, 27.08.2008Strom
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1,
Telefon 06202/52433EnBW Regional AG
Donnerstag, 28.08.2008

Regionalzentrum Nordbaden Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76,
Telefon 06202/17020- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Freitag, 29.08.2008

- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8,
Telefon 06205/39670

- Beratungsservice Rohrhof-Apotheke, Brühl Rohrhof, Brühler Str. 7,
Telefon 06202/72353- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

- Servicetelefon 0800/9999966
Tierärztlicher Notdienst:Gas, Wasser, Fernwärme
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt oderMVV Energie AG Mannheim 0621/290-0
die Berufstierrettung, Notdienst 24 Stunden, Tel. 0162/6489167,- Service-Hotline 0800/6882255
an.- Notfall-Hotline 0800/2901000
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Der Rhein-Neckar-Kreis informiert ...
Rat zur Saat für Landwirte
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz bietet eine
Gruppenberatung für Landwirte an. Als Themen sind Sorten-
wahl, Pflanzenschutz im Herbst und aktuelle Informationen
vorgesehen.
Die Veranstaltung findet statt am Montag, 1. September 2008,
um 20.00 Uhr, in Meckesheim, Gasthaus "Zum Goldenen
Ochsen" sowie am Donnerstag, 4. September 2008, um 20.00
Uhr, in Heddesheim-Muckensturm, Gasthaus "Bühler Hof".
Weitere Informationen erteilt das am Amt für Landwirtschaft
und Naturschutz unter Tel. 07261/9466-5314 oder -5300.

Agentur für Arbeit Mannheim
Ende des Jobs in Sicht
- telefonisch bei der Agentur für Arbeit melden
Arbeitsuchende können sich zunächst telefonisch bei ihrer
Agentur für Arbeit melden. Unter der Service-Nummer
01801-555111* werden die persönlichen Daten und der Wer-
degang aufgenommen. Anschließend erhält der Arbeitsu-
chende einen Termin zum Beratungsgespräch.
Diese Regelung bringt Vorteile: Der Vermittler kann sich
besser auf das Beratungsgespräch vorbereiten. Zum Termin
steht dann die schnellstmögliche Vermittlung im Vorder-
grund.
Viele Bewerber veröffentlichen ihr Profil unter www.arbeits-
agentur.de. Damit können sie sich Arbeitgebern präsentieren
und erhöhen die Chance, passende Stellenangebote zu er-
halten.
Gesetzlich geregelt ist, dass sich Arbeitnehmer spätestens drei
Monate vor dem Ende des Arbeitsvertrages melden müssen.
Wenn die Kündigung erst später eingeht, bleibt eine Frist von
drei Tagen nach Zugang. Ansonsten entstehen Kürzungen
beim Arbeitslosengeld.
(* 3,9 Cent aus dem deutschen Festnetz. Mobilfunkpreise kön-
nen abweichen.)

Probieren geht über Studieren
Kostenloser Beratungstest für Studieninteressierte bei der
Agentur für Arbeit Mannheim
Schüler, die studieren wollen, können sich bei der Entschei-
dung für eine Fachrichtung professionelle Hilfe holen. In ei-
nem kostenlosen Beratungstest erfahren die Jugendlichen,
welcher Studiengang ihren Fähigkeiten am besten entspricht.
Psychologen der Agentur für Arbeit Mannheim führen Tests
in folgenden Studienfeldern durch: Informatik/Mathematik,
Ingenieurwissenschaften, Naturwissenschaften, Rechtswis-
senschaften, Sprachwissenschaften und Wirtschaftswissen-
schaften. Damit werden die typischen Anforderungen der ver-
schiedenen Wissenschaften abgebildet. Die Testergebnisse
können somit auch auf andere Studiengänge übertragen
werden.
"In Beratungsgesprächen hören wir immer wieder die Unsi-
cherheit der Abiturienten heraus", sagt Stefan Schweiger, Be-
rater im Hochschulteam der Mannheimer Arbeitsagentur.
"Die jungen Leute sind sich nicht sicher, was sie studieren
wollen oder ob sie den Anforderungen gerecht werden kön-
nen." "Daher rate ich dringend, das Unterstützungsangebot
auch zu nutzen", ergänzt Barbara Köhler vom psychologi-
schen Dienst der Agentur für Arbeit Mannheim.
Die Tests dauern jeweils etwa zwei bis drei Stunden. Sofern
gewünscht, werden die Ergebnisse im Anschluss durch einen
Psychologen erläutert. Mit diesem Service der Agentur für
Arbeit Mannheim sollen die jungen Menschen herausfinden,
auf welchem Gebiet sie besonders begabt sind und ein Stu-
dium erfolgversprechend ist.
Interessierte Schüler können die Agentur für Arbeit Mann-
heim, M3a in 68161 Mannheim, während der Öffnungszeiten
von Montag bis Freitag, 7.45-12.00 Uhr, sowie Montag, 14.00-
16.00 Uhr, und Donnerstag, 14.00-18.00 Uhr, besuchen und
sich für einen studienfeldbezogenen Beratungstest anmelden.
Eine telefonische Anmeldung ist unter der Rufnummer
01801-555111* ebenfalls möglich.

(* 3,9 Cent aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunkpreise kön-
nen abweichen.)
Pressekontakt für fachliche Fragen:
Stefan Schweiger
Berater für akademische Berufe der Agentur für Arbeit
Mannheim
Stefan.Schweiger@arbeitsagentur.de
Telefon 0621/165-319

Berufsausbildungsbeihilfe
- finanzielle Unterstützung für Jugendliche
Jugendliche können während einer beruflichen Ausbildung
von der Agentur für Arbeit eine Berufsausbildungsbeihilfe -
kurz BAB - erhalten.
BAB gibt es, wenn Auszubildende nicht mehr bei den Eltern
wohnen, weil der Ausbildungsort zu weit entfernt ist. Auch
Volljährige, die außerhalb des Elternhauses leben, Verheira-
tete oder Auszubildende mit Kind können unterstützt
werden.
Sowohl betriebliche oder überbetriebliche Ausbildungsver-
hältnisse als auch berufsvorbereitende Maßnahmen der Be-
rufsberatung werden anerkannt. Ausgeschlossen ist eine För-
derung bei schulischen Ausbildungen oder einer Zweitausbil-
dung. In diesen Fällen empfiehlt es sich, beim Amt für Ausbil-
dungsförderung wegen einer möglichen Unterstützung durch
BAföG nachzufragen.
Wer BAB erhalten möchte, sollte, bevor die Ausbildung oder
die berufsvorbereitende Maßnahme beginnt, einen Antrag
bei der Agentur für Arbeit stellen. Die Leistung wird grund-
sätzlich für die Dauer der Ausbildung gewährt, frühestens
jedoch ab Beginn des Monats, in dem der Antrag gestellt
wurde.
Auf die BAB wird eigenes Einkommen angerechnet, ebenso
das Einkommen von Ehepartnern und Eltern, soweit es be-
stimmte Freibeträge übersteigt.
Mehr Informationen finden Interessierte im Internet unter
www.arbeitsagentur.de > Bürgerinnen & Bürger > Finanzielle
Hilfen > Berufsausbildung > Berufsausbildungsbeihilfe oder
telefonisch unter der Service-Nummer 01801-555111*.
(* 3,9 Cent aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkpreise können ab-
weichen.)

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 23.08. - Vorabend vom 21. Sonntag im Jahreskreis
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Sonntag, 24.08. - 21. Sonntag im Jahreskreis
Jes. 22,19-23 - Röm. 11,33-36 - Mt. 16,13-20
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Montag, 25.08. - Gebetsstunde mit Sr. Rosa-Gertrud
17.30 Uhr Wir beten für die Familien

Dienstag, 26.08.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Mittwoch, 27.08. - hl. Monika
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrer

Bothe
Sen.Heim Ketsch 10.30 Uhr Wortgottesdienst mit Frau Gaß
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrer

Bothe
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Donnerstag, 28.08. - hl. Augustinus
St. Michael 18.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Freitag, 29.08. - Enthauptung Johannes des Täufers
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Samstag, 30.08. - Vorabend vom 22. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 14.00 Uhr Trauung mit Pfarrer Sauer

Brautpaar Oliver Dammit und Gerlinde
Fugel

Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Sonntag, 31.08. - 22. Sonntag im Jahreskreis
Jer. 22,7-9 - Röm. 12,1-2-16,21-27
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Sonntag, 24.08.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Bothe)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Mittwoch, 27.08.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Bothe)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Bothe)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum

Donnerstag, 28.08.
19.00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl

Samstag, 30.08.
14.00 Uhr kirchliche Trauung Jürgensen/Klein in der Kir-

che (Bothe)
Sonntag, 31.08.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Kirche (Bothe)
11.30 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Bothe)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Keine Gottesdienste in den Sommerferien im Gemeinde-
zentrum
In den Sommerferien finden alle Gottesdienste in der Kirche
in Brühl statt, da das Dach des Gemeindezentrums repariert
wird. Der Festsaal ist für Gemeindeveranstaltungen nicht
nutzbar.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 24. August
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im ev. Gemeinde-

zentrum, Jugendraum
Dienstag, 26. August
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahre) im ev. Ge-

meindezentrum, Jugendraum
Sonntag, 31. August
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im ev. Gemeinde-

zentrum, Jugendraum

Kulturelles
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Vereine

Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Dienstag, 2. September 2008, um 16.30
Uhr im Clubhaus des Fußballvereins Brühl.

Kerweborscht-Info
Die Kerweborscht treffen sich zu ihrer nächsten Zusammen-
kunft (Singstunde) am Dienstag, 02.09.2008, 20.00 Uhr, im
Chorprobenraum (altes Schulhaus).
Werner Fuchs

Katholische Frauengemeinschaft
Brühl
Gymnastikgruppe
Die Gymnastikgruppe der Katholischen Frauengemeinschaft
Brühl bietet eine bunte Mischung aus Wirbelsäulengymnas-
tik, Bauch-Beine-Po-Training und Entspannung. Ab dem
27.08.2008 ist es wieder so weit. Wir treffen uns jeden Mitt-
woch von 19.00 bis 20.00 Uhr und von 20.15 bis 21.15 Uhr im
Untergeschoss des Kindergartens St. Lioba. Unter der Lei-
tung einer erfahrenen Sportpädagogin werden der Rücken
gestärkt, die Problemzonen Bauch, Beine und Po bearbeitet
und verkürzte Muskeln gedehnt und entspannt. Trainiert wird
sowohl ohne Geräte als auch mit Pezzibällen, Stäben, Han-
teln, Gymnastikbällen, Stühlen und Igelbällen. Interessierte
(auch Nichtmitglieder) können gerne unverbindlich zu einer
Schnupperstunde vorbeikommen

CV "Die Rohrhöfer Göggel" e.V. Brühl

Die
Rohrhöfer

Göggel
  e. V.

Neue Aktivitäten bei den Rohrhofer Karnevalisten
Bereits seit einiger Zeit gibt es den Wunsch einiger Göggel-
Aktiven, eine Göggel-Fußgruppe zu gründen. Dies wurde
auch bereits bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung
schon im Mai thematisiert. Gedacht ist dabei an eine Fuß-
gruppe, wie man sie aus der "alemannischen Fasnacht" kennt
und die im Besonderen an Umzügen, nicht nur in der näheren,
sondern auch in der weiteren Umgebung teilnehmen wird.
Der Initiator und Fürsprecher für diese Gruppe, Göggel-El-
ferrat Harald Müller, lässt dabei im Moment noch offen, ob
die Leitfigur ein "Goggel" sein soll oder kann, denkbar ist
auch ein "Rheingeist" oder etwas Ähnliches.
Interessenten treffen sich erstmals zu einem Gedankenaus-
tausch und Informationsabend am Dienstag, 9. September
2008, um 19.00 Uhr im Gasthaus "Zum Entenjakob". Mitma-
chen kann jede/r, der möchte und Spaß an der Freude hat.
Die Rohrhöfer Göggel und der Initiator Harald Müller laden
gerne dazu ein.

Info an die Mitglieder der Buffalo’s Howdy Buffalo’s

Tanztraining der Buffalo’s im Sport-Center
Die Buffalo’s führen immer montags ihr Tanztraining durch.
Ab 19.15 Uhr beginnt der Kurs für Anfänger. Gegen 20.15
Uhr dürfen dann die fortgeschrittenen Linedancer tanzen.
Gäste und Interessierte sind zu den Trainingsabenden im
"Sport-Center", Luftschiffring 6, 68782 Brühl, recht herzlich
eingeladen.
Die Wiederaufnahme des Tanztrainings ist am Montag, 25.
August 2008.

Sommerpause bis 28. August 2008
Erster offizieller Clubabend nach der Sommerpause ist am
Freitag, 29. August 2008.
Am 13. September Betriebsfest bei Daimler Mannheim.
Nähere Infos auch unter www.buffalos-bruehl.de
Keep it country and so long!

Square Dance Club "Nawiegehtdas.de"
Für den 28.08.2008 konnten wir einen zweiten Caller, Al Ste-
vens, gewinnen, der zusammen mit unserem Club-Caller Rolf
den Abend gestaltet.

Tanztermine im August und September:
Wo? Tanzplatz: Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo,

Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage
Wann? Donnerstag von 19.00 bis 22.00

28.08./11.09./18.09./25.09.

Clogging-Abteilung
Tanztermine im August, September und Oktober:
Wo? Tanzplatz:

Deutsches Rotes Kreuz/DRK-Heim Brühl,
Mannheimer Landstr 13, 68782 Brühl

Wann? Sonntag von
19.00 bis 20.30 Uhr Class
20.30 bis 22.00 Uhr Club
24.08./07.09./21.09./05.10./19.10.

Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie im Internet: www.nawiegehtdas.de
Kontakt:
Square Dance: Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750, AB
Clogging: Sandra Haaf, Tel. 06202/12046, ab 18.00 Uhr
KySH

MGV Sängerbund 1909
Brühl e.V.
Beliebtes Grillfest bot wieder reichlich Musik und Gesang
Stimmenvielfalt war Trumpf
Ein Chorfestival unter freiem Himmel
"Am Rhein, am schönen Rhein" ließ der Chor des MGV
"Sängerbund" nur unweit des romantischen Flusses auf dem
attraktiven Areal der Brühler Grillhütte am Weidweg erklin-
gen. Und diese fröhliche Weise gab dann auch direkt dem
Grillfest des Traditionschors aus der Hufeisengemeinde die
Richtung vor. Doch nicht nur das, was, wie es in einem ande-
ren angestimmten fröhlichen Lied heißt, "Von der Rebe in
die Tonne" zu edlem Wein reifte, sondern auch mindestens
ebenso edler Gerstensaft und andere alkoholische und alko-
holfreie Getränke sorgten am Sonntag zusammen mit defti-
gen Spezialitäten vom Grill für genussreiche Stunden rund
um die um Zelte und Pavillons erweiterte Grillhütte.
Da verwundert es nicht, dass dieses attraktive kulinarische
Angebot schon früh von vielen Gästen genutzt wurde, die in
der stimmungsvollen Atmosphäre der Rheinauenlandschaft
einen kleinen Kurzurlaub verleben wollten, und so "Am
Rhein, am schönen Rhein" gesellige Stunden verbrachten.
Die Helfer des Chores hatten sich unter der Federführung
des Vergnügungsausschusses wieder viel Arbeit gemacht, da-
mit die Grillhütte zu einem fröhlichen Treffpunkt der Men-
schen rechts und links des Rheines wird - einem Treffpunkt,
bei dem man für einige Stunden die Sorgen des Alltags hinter
sich lassen konnte, um mit allen Sinnen zu genießen.

Facettenreiches Begleitprogramm
Was das Grillfest des "Sängerbundes" von ähnlichen Veran-
staltungen an selber Stelle unterscheidet, ist das facettenrei-
che Begleitprogramm, wodurch fast schon ein kleines Chor-
festival unter freiem Himmel entsteht. Den Auftakt im musi-
kalischen Programm gestalteten natürlich die Gastgeber
selbst, die unter der Leitung ihres Vize-Dirigenten Horst Eh-
renfried passende Lieder rund um den Themenbereich Fröh-
lichkeit und Feiern anstimmten. "Erhebet die Gläser", hieß
es da unter anderem gesanglich, und selbstverständlich ließen
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sich das die Gäste nicht zweimal sagen. Einen zweiten Auftritt
in den Mittagsstunden widmete der "Sängerbund" einigen
zünftigen Seemannsliedern, die musikalisch quer durch alle
Weltmeere führten.
Doch nicht nur bei diesen Auftritten, am Grill, am Kaffee-
und Kuchenstand oder dem Zapfhahn kamen die Sänger aus
Brühl zum Einsatz, immer wieder zeigten sie zusammen mit
anderen Chören, dass Gesang verbindet und nicht trennt. So
etwa gemeinsam mit den Brühler Sangesfreunden der "Kon-
kordia", mit denen sie ihre Melodien erklingen ließen - man
kennt einander halt bis in die Feinheiten des Repertoires, so
dass aus dem gemeinsamen Klangkörper beider Gesangve-
reine regelmäßig eine wirklich stimmige Harmonie wird.

"Lieder bauen Brücken"
Auch mit den Aktiven des Vereinigten Männergesangvereins
Neulußheim passten die Brühler Sänger musikalisch sehr an-
sprechend zusammen, als sie gemeinsam in den Nachmittags-
stunden ihre munteren Lieder erklingen ließen. Der Auftritt
der Freunde aus Neulußheim bot dabei sogar eine echte Pre-
miere, denn erstmals trat bei der Brühler Grillhütte deren
Vizedirigent Walter Hofmann vor die Sänger.
Fast schon ein kleines Open-Air-Konzert gestaltete die "Con-
cordia" aus Schifferstadt. Unter dem Motto "Lieder bauen
Brücken" waren die Sänger über den Rhein zur Grillhütte
gekommen, um dort das rechtsrheinische Publikum mit einem
breitgefächerten und gesanglich erstklassig vorgetragenen
Repertoire zu begeistern und danach im Kreise der nordbadi-
schen Sangesfreunde mindestens ebenso ausgiebig zu feiern.

Publikum singt mit
Das gesangliche Finale am späten Nachmittag gestaltete dann
der "kleine Chor" des "Sängerbundes" Brühl, Die "Grauler-
chen" ließen ihre munteren Melodien aus Italien und Spanien
derart mitreißend erklingen, dass das Publikum schnell aus
der Rolle der Zuhörer in die der Mitsingenden wechselte -
gute Stimmung war da in der und rund um die Grillhütte
garantiert. Von diesen Liedern und dem großen Banner am
Weidweg angelockt, nutzten neben den vielen Stammgästen
der Veranstaltung auch zahlreiche Ausflügler das Grillfest als
stimmungsvolle Zwischenstation auf ihren Touren rechts und
links des Rheins. "Es freut uns immer wieder, wie viele Men-
schen unser Fest besuchen", betonten die Verantwortlichen
auf Nachfrage. Und man merkte ihnen dabei an, dass es ihnen
tatsächlich um weit mehr geht als nur das Geld, das sie dabei
für ihre fröhliche Art der kulturellen Brauchtumspflege "Am
Rhein, am schönen Rhein" einnehmen.

Wichtige Mitteilung an alle Sänger!
Am heutigen Freitag, 22.08., treffen sich die Sänger um 19.30
Uhr bei ihrem Sangeskameraden Kurt Bender, um ihm zu
seinem 70. Geburtstag musikalisch zu gratulieren.
Am Sonntag, 24.08., ist der Sängerbund zu Gast beim Grillfest
des Männergesangvereins Neulußheim. Treffpunkt und Ab-
fahrt ist um 10.30 Uhr auf dem Brühler Messplatz. Die Partner
der Sänger sind herzlich willkommen.
Die erste Singstunde nach den Sommerferien findet am 28.
August statt. Der Vorstand bittet alle Sänger zur Chorprobe
um 19.00 Uhr um pünktliches Erscheinen.
LD

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Am Samstag kamen die Mörlenbacher zum Vorbereitungs-
spiel nach Brühl. Die Mörlenbacher waren in der letzten
Runde 2 Mal den Brühlern unterlegen. Nun spielte man mit
12 Mann, um vielen Spielern die Möglichkeit zu geben, sich
auf die Runde vorzubereiten. Hervorzuheben waren nach 100
Wurf Helmut Liebscher 486 LP und Jens Bernhard mit 468
LP. Beide Kegler hatten dann am Ende auch mehr als 900 LP.
Ebenfalls gab es auch ein Topergebnis vom A-Jugendlichen
Alexander Kordesch, der mit 883 LP seine persönliche Best-
leistung erreichte. Es war bis zum Schluss ein spannendes
Spiel, das die Brühler nach den 6 besten Ergebnissen knapp
verloren, aber nach allen 12 Ergebnissen knapp für sich ent-

scheiden konnten. Wenn man die 6 besten Ergebnisse gezählt
hätte, ergäbe sich folgendes Ergebnis:

SKC 82 Brühl - KC Blau-Weiß Mörlenbach 5296:5313
Einzelergebnisse: Jürgen Priester 866 LP, Markus Zirnstein
868 LP, Manfred Lorenz 854 LP, Helmut Liebscher 904 LP,
Alexander Kordesch 883 LP und Jens Bernhard 921 LP
Wenn man die restlichen 6 Kegler noch dazuzählt, hätte es
folgendes Ergebnis gegeben:

SKC 82 Brühl - KC Blau-Weiß Mörlenbach 10277:10262
Einzelergebnisse: Pantaleo Palazzo 832 LP, Rene Kröner 824
LP, Robert Bauer 828 LP , Gerd Kaasikas 849 LP, Pietro
Palazzo 805 LP und Uwe Böhm 843 LP

Trainingszeiten
SKC 82 Brühl
immer dienstags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr und
freitags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
KV Brühl
Jugendtraining (momentan Sommerpause)
immer freitags zwischen 15.00 und 17.00 Uhr

Vorschau:

Samstag, 23. August 2008, ab 9.00 Uhr
Sonntag, 24. August 2008, ab 9.00 Uhr
SOU-Systemhaus-Cup und Grillfest bei Palazzo
Der KV Brühl und der SKC 82 Brühl bedankt sich herzlich
beim Spender eines Wanderpokals, Karl Senftleber. SOU ist
ein Softwareunternehmen mit Sitz in Schwetzingen-Hirsch-
acker. Seit Jahren macht der SKC 82 Brühl schon auf seinen
Trainingsanzügen für die SOU Werbung. Nachdem man im
letzten Jahr zum 25-Jährigen des SKC ein Jubiläumsturnier
veranstaltet hat, will man das Turnier nun beibehalten. So
trifft man auch auf Clubs, gegen die man in der Runde spielt.
Aber man will ja nicht nur um Punkte spielen, sondern auch
mit anderen Clubs die Geselligkeit pflegen. Das Turnier dau-
ert 2 Tage. Allen teilnehmenden Clubs wünschen wir viel
Spaß und Erfolg. Fürs Trinken und Essen wird ausreichend
gesorgt. Hierzu ist auch die Bevölkerung recht herzlich einge-
laden.
Freitag, 29. August 2008
15.00 Uhr: erstes Jugendtraining nach der Sommerpause
Samstag, 30. August 2008
12.00 Uhr: Spiel in Speyer
18.00 Uhr: Turnier in Neulußheim für Brühl 1
Mittwoch, 3. September 2008
13.00 Uhr: Brühler Ferienprogramm
Samstag, 6. September 2008
13.00 Uhr: Spiel gegen Rot-Weiß Goldene 9 Walldorf in Brühl
Sonntag, 7. September 2008
10.00 Uhr: Spiel gegen Frei Holz Plankstadt in Plankstadt

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abt. Handball

4. Stefan-Kreutzenberger-Gedächtnis-Turnier
Am 30.08. veranstaltet die Handballabteilung des TV Brühl
das 4. Stefan-Kreutzenberger-Gedächtnis-Turnier. Auch 2008
spielen wieder Damen- und Herrenmannschaften um den
Sieg. Bei den Damen sind außer den beiden Teams des Gast-
gebers Mannschaften aus Schwetzingen und Speyer am Start.
Bei den Herren sind dies der TV Brühl sowie die Gäste aus
Ketsch, Speyer und Roth.
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Guter Sport ist also garantiert. Beginn ist um 10.00 Uhr auf
dem Vereinsgelände des TV Brühl. Die Siegerehrung findet
gegen 18.30 Uhr statt. Für das leibliche Wohl ist natürlich wie
immer bestens gesorgt.
Übergangslos geht es beim TV Brühl dann mit dem Sommer-
nachtsfest weiter. Live-Musik mit Wolfgang und Harry steht
u.a. auf dem Programm.
Dabei sein ist eben alles.
ako

Abt. Turnen und Gymnastik
Yoga-Unterricht im Turnverein Brühl
Neue Kurse ab September 2008 - jetzt anmelden!
Zwischen Spannung und Entspannung das Gleichgewicht
finden. Gelassen und ausdauernd persönliche Ziele verfolgen,
flexibel und jung bleiben. Es ist nie zu spät, mit Yoga zu be-
ginnen.
Kursbeginn: Mittwoch, 17.09.2008, 10.00 - 11.30 Uhr
Information und Anmeldung
Kursleitung: Eva Kivimets, zertifizierte Yogalehrerin, Tel.
06223/863719
Kursbeginn: Mittwoch, 17.09.2008, 18.15 - 19.45 Uhr und
20.00 - 21.30 Uhr
Information und Anmeldung
Kursleitung: Ilse Kory, zertifizierte Yogalehrerin, Tel.
06223/47716
Walter Beck

Wandergruppe "Dicker Zeh"

Am ersten Sonntag im August schnürten die TV-Wanderer
wieder die Wanderstiefel. Die erste Etappe, noch per Auto,
führte die Teilnehmer über Speyer, Neustadt, Lindenberg
zum Parkplatz "Alte Schanz". Mit viel Elan wurde die erste
Strecke zum Weinbietgipfel absolviert. Hier wurde die wohl-
verdiente Rast eingelegt. Das Aufstehen nach der Ruhepause
fiel wie immer schwer. Mit dem Wegzeichen Blau-Weiß
marschierten die TVler zurück zu ihren Fahrzeugen. Beim
Grillfest des Siedlerbundes ließen sie den schönen Wander-
tag ausklingen.
Am Sonntag, 24. August, findet die nächste Wanderung statt.
Abfahrt 9.00 Uhr am TV-Clubhaus.
U. Calero

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Abteilung Leichtathletik

75. Brühler Landsportfest
Am Wochenende 13./14. September findet im Alfred-Körber-
Stadion wieder unser Landsportfest statt. Um das Gelände
von Unkraut zu befreien, zu säubern und die Sportanlagen
auf Vordermann zu bringen, bittet die Vorstandschaft alle
Aktiven, Mitglieder und Freunde zu einem Arbeitseinsatz.
Wir treffen uns am Samstag, 30.08., um 9.30 Uhr im Stadion.
Herzlichen Dank im Voraus für eure Mithilfe.
CS

Abteilung Fußball

FV Brühl startet mit Heimspielen
Zum Saisonauftakt in der Fußball-Landesliga und Kreisklasse
A stehen für die beiden aktiven Mannschaften des FV Brühl
Heimspiele auf dem Plan. Nach dem knapp erreichten Klas-
senerhalt der Vorsaison geht die I. Mannschaft des FVB mit
etlichen neuen Gesichtern in die Saison 2008/09 und hat am
Sonntag um 15.00 Uhr gegen den FC Bammental die Gelegen-
heit, die ersten Punkte einzufahren.
Im Vorspiel um 13.00 Uhr empfängt die II. Mannschaft den
1. FC Turanspor Mannheim. Nach guten Leistungen in der
Vorbereitung will die Elf des neuen Trainers Thomas Jöhl
auch erfolgreich in die neue Spielzeit starten.
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Fußballvorschau:
Saisonauftakt in der Kreisklasse A
SVR gastiert bei der Spvgg Ketsch II
Am ersten Spieltag der Kreisklasse A sind die Fußballer des
Sportvereins Rohrhof 1921 e.V. am kommenden Samstag, 23.
August 2008, um 16.00 Uhr bei der Spvgg Ketsch II zu Gast.
Man darf auf das Auftreten der neu formierten Truppe von
Trainer Stephan Knapp gespannt sein. Die Mannschaft würde
sich über zahlreiches Erscheinen der SVR-Anhänger freuen.
Die zweite Mannschaft spielt am kommenden Sonntag, 24.
August 2008, um 15.00 Uhr bei TSG Rheinau. Da Rheinau
erneut um die Spitzenplätze der Kreisklasse B kämpft, fällt
der Mannschaft um Mike Moxley eher die Außenseiterrolle
zu.

Testspiel: SVR 1 - SSV Vogelstang 1:1
Torschütze: Daniele Parisi
C.S.

Jugendabteilung
D-Jugend

Schon vor 17.00 Uhr begann der große Tag für unsere D-
Jugend-Nachwuchskicker für den großen Profifußball. Das
Waldhofstadion im Alsenweg war das Ziel. Gleich bei An-
kunft wurden sie vom SV Waldhof und den anderen einlau-
fenden Waldhofbuben begrüßt. Und dann ging es in den Ka-
binenbereich des Stadions. Viel Hektik war zu spüren in den
Kabinengängen, angefangen von Security bis hin zu den
Mannschaftsbetreuern.
Es war ein Kommen und Gehen. Dann plötzlich tauchten sie
auf, Spieler des SV Waldhof und Real Racing Santander.
Klar, dass unsere Jungs die Profis nicht aus den Augen verlo-
ren: hinterher und viel schauen, was geschieht. Verschiedene
Aufwärmmöglichkeiten bis zum gemeinsamen Aufwärmen
mit dem Co-Trainer des spanischen Erstligisten wurden kräf-
tig bestaunt. Interessant für die Jungs war, dass die Profis
locker aber doch hochkonzentriert das Anschwitzen vorm
Spiel absolvierten. Nun war es Zeit für die Jungs, sich umzu-
ziehen für den großen Auftritt. Nicht nur bei den Spielern,
sondern auch bei dem Trainer Thomas Bordne wuchs das
Lampenfieber. Nun wurde es sehr schnell ruhig in den Kabi-
nengängen. Letzte Ansprachen der Trainer. Dann öffneten
sich die Türen und der von unseren Jungs heftig herbeigefie-
berte Moment war da. Real-Kapitän Colsa führte seine Mann-
schaft an. Sehr herzlich begrüßten die spanischen Spieler un-
sere Jungs. Angefangen vom Händeschütteln, Schulterklop-
fen bis voller Hochachtung übers Haupt streichen war alles
drin, um sich in dem Moment als Profi zu fühlen. Vor allem
Jonatan Pereira erweckte wegen seiner Köpergröße beson-
dere Aufmerksamkeit. Und dann ging es raus auf den Rasen.
Viele der Jungs haben es wohl das erste Mal erlebt, vor 3.500
Zuschauern auf den Rasen zu laufen. Fast zögerlich kam das
Winken zu den Zuschauern. Doch die neuen Freunde unserer
D-Jugend, die spanischen Profis, halfen da ganz freundschaft-
lich. Kurz vor dem Anpfiff verließen die Jungs schweren Her-
zens den Rasen. Doch jeder bekam noch mal einen freundli-
chen Klaps von den spanischen Profis mit. Nur wenige Meter
von den Trainerbänken am Seitenaus konnte das Spiel bis
zum Spielabbruch verfolgt werden. Schade, aber beim Stand
von 0:3 brach der Schiedsrichter ab, begründet durch das Un-
wetter. Auch nach dem vorläufigen Spielende nahmen sich
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die Spieler des SV Waldhof und die spanischen Profis noch
viel Zeit für unsere Kids. Angefangen von Autogrammkarten
bis hin zu Trikotteilen fand manches eine neue Heimat in
Rohrhof.
Nach ca. 4 Stunden konnten die Eltern müde zukünftige Fuß-
ballprofis in Empfang nehmen. Manche Mami, Papi sowie die
Autoradios musste bei der Rückfahrt schweigen, weil unsere
D-Jugend-Jungs so viel von diesem Abend zu erzählen hatten.
Aber auch die Eltern waren während diesem Spiel aktiv. Viele
Erinnerungen an diesem Abend wurden fotografisch festge-
halten. Trainer Thomas Bordne möchte sich an dieser Stelle
bei allen Eltern sowie bei allen anderen mannschaftsbegleit-
enden Personen für fast 900 Megabit Fotomaterial bedanken.
Wir wünschen den Jungs von der D-Jugend und Trainer Tho-
mas Bordne in der neuen Saison viel Erfolg und ein professio-
nelles Verhalten im Umgang mit Sieg, Unentschieden und
Niederlage.

Für Vereins- und Nicht-Vereinsmitglieder
Neue Kurse beim SV Rohrhof
Latino-Aerobic
Dieser neue 10-stündige Kurs findet ab Montag, dem
15.09.2008 in der vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof
von 18.30 bis 19.30 Uhr statt. In dieser Stunde erfolgt ein
Herz-Kreislauf-Training mit Aerobic und Tanzelementen.
Die einzelnen Elemente werden in der Stunde erarbeitet und
zu Schrittkombinationen zusammengesetzt. Abwechslungs-
reiche Aerobic-Schrittkombinationen und Choreografien im
Raum mit Latino-Bewegungen erfolgen zu mitreißender la-
teinamerikanischer Musik.
Mit diesem Kurs werden alle Leute angesprochen, die in ers-
ter Linie die Latino-Musik mögen und an diesem Bewegungs-
stil Gefallen finden. Lassen Sie sich von dieser Lebensfreude
mitreißen und kommen Sie in diesen 10-stündigen Kurs. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.

Fit in den Tag
Beginn ist am 17.09.2008 von 9.00 bis 10.00 Uhr für 10 Stunden
In diesem Kurs werden alle Leute angesprochen, die durch
Prävention ihre Gesundheit erhalten und fördern möchten.
Hierbei wird ein abwechslungsreiches und bewegungsreiches
Programm geboten. Neben Ausdauertraining für den Herz-
Kreislauf-Bereich werden alle Muskelgruppen angesprochen
bzw. Trainingsschwerpunkte gesetzt. Es erfolgt unter ande-
rem eine gezielte Muskelkräftigung aller Problemzonen wie
Bauch, Beine und Po. Durch präventive Gymnastik wird ein
ausgewogenes Muskelkorsett aufgebaut, um die Wirbelsäule
zu stabilisieren und somit Haltungsfehlern vorzubeugen. Das
Training wird mit moderner Musik begleitet, so dass die Teil-
nehmer motiviert etwas für ihre Beweglichkeit tun. Ein aus-
gleichendes Dehnungs- und Entspannungsprogramm beendet
die Stunde.

Aktives Rückentraining
Im Rahmen der Primärprävention findet ab Mittwoch, dem
17.09.2008 von 10.00 bis 11.00 Uhr ein 10-stündiger Kurs "Ak-
tives Rückentraining" statt.
Meistens werden Rückenbeschwerden durch Über- und Fehl-
belastungen der Wirbelsäule verursacht. Diese entstehen
durch das falsche Heben und Tragen schwerer Gegenstände
oder durch dauerhaftes Sitzen in ungünstigen Positionen.
Hinzu kommt oft noch langes Stehen mit ungünstiger Körper-
haltung. Gerade im Alltag ruinieren viele Menschen ihre Ge-
sundheit. Ob Sie am Esstisch, im Büro, vor dem Fernseher
oder im Auto sitzen: Wir belasten ständig unseren Rücken
durch falsches Sitzen. Tun Sie Ihrem Rücken etwas Gutes und
vermeiden Sie hier Fehlhaltungen.
Eine Reflexion Ihres eigenen Bewegungsverhaltens im Beruf
und Alltag wird Ihnen rückenschonende Bewegungsabläufe
bewusst machen. Mobilisation, Kräftigung und Dehnung so-
wie verschiedene Entspannungsmöglichkeiten sind Ziele und
Inhalte des Kurses.
Tragen Sie bitte bequeme Sportkleidung und Sportschuhe!
Sämtliche Kurse finden unter der Leitung einer ausgebildeten
Sportlehrerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizen-
zen und ist u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport

und Übungsleiterin P-Lizenz Haltung und Bewegung, Herz
und Kreislauf.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter:
Tel. 0621/8060685, Frau Reith,
Tel. 06202/77278, Frau Schwenzer

Schnupperstunde am 14.09.2008 von 10.00 bis 11.00 Uhr
SV-Halle Rohrhof
Diese Stunde richtet sich an alle Interessierten, die sich über
Latino-Aerobic informieren und es eine Stunde ausprobie-
ren möchten.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.
Rekordbeteiligung bei den 8. Brühl Junior Open

Mehr als 150 Teilnehmer und der Wettergott forderten den
Organisatoren des Jugend-Ranglistenturniers auf der Anlage
des Tennisclubs Brühl alles ab. Dank der Unterstützung des
TC Hockenheim, der seine Halle am Finaltag zur Verfügung
stellte, konnten Jugendwartin Sabine Plasczyk und ihr Team
das Turnier reibungslos abwickeln. Vier Tage lang kämpften
Juniorinnen und Junioren der Altersklassen U10 bis U18 im
fairen Wettstreit um Pokale und Sachpreise, so dass die Ober-
schiedsrichter Norbert Thus und Carla Geigges nahezu ar-
beitslos waren. Die zahlreichen Zuschauer sahen hervorra-
gendes Tennis und spannende Spiele der jugendlichen Kon-
trahenten.
Die Juniorinnen U10 spielten im Kästchen-System jede gegen
jede und zeigten, dass es sich lohnt, früh mit dem Tennisspie-
len zu beginnen. Es siegte Jessica Bludau von MTG BW
Mannheim vor Svenja Halkenhäuser (TC Biblis) und Paula
Rauch (TSG Germania Dossenheim).
Bei den Juniorinnen U12, die ebenso wie die Konkurrenzen
Juniorinnen U14 sowie Junioren U12 und Junioren U14 im
Rahmen der DUNLOP Junior Series gespielt wurden, konnte
sich die an 1 gesetzte Jennifer Halser (TC BW Schwetzingen)
gegen ihre Mitkonkurrentinnen durchsetzen und den 1. Platz
belegen. Den 2. Platz sicherte sich Sophie Elbin (MTG BW
Mannheim). Dritte wurde Lena Duong (TC Ketsch).
Die an 1 gesetzte Leila Heinz vom TC Lauffen siegte bei
den Juniorinnen U14 gegen Valentina Assadova (MTG BW
Mannheim). Dritte wurde Laura Fetzer (TC RW Wiesloch).
Von den vier Gesetzten der Juniorinnen U16 war nur Carolin
Hasa (TC BW Herxheim) erfolgreich und belegte mit 6:2, 6:3
am Ende den 1. Platz gegen die ungesetzte Karolin Doll
(MTG BW Mannheim). Dritte wurde die ebenfalls ungesetzte
Katrin Kronemayer (TC 1988 Jugenheim).
Bei der auch im Kästen-System ausgetragenen Junioren-U10-
Konkurrenz siegte Daniel Kalotai (TC Ketsch) vor Benjamin
Fromm (Heidelberger TC) und Cedric Fischer (TG Rheinau).
Im zahlenmäßig größten Teilnehmerfeld der Junioren U12
erspielte sich der an 2 gesetzte Karim Ismail (TC BW Schwet-
zingen) den 1. Platz gegen den ebenfalls gesetzten Jannis Wal-
ter von TC Walldorf Astoria. Dritter wurde der ungesetzte
Jannik Gieße (TC Ketsch).
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Auf seinem Weg zum Sieg bei den Junioren U14 erreichte
der ungesetzte Christian Throm-Jones (TC BW Altheim) das
Endspiel ohne Satzverlust und bezwang im Finale Julian
Schweizer (MTG BW Mannheim) ebenfalls in zwei Sätzen.
Dritter wurde Christopher Merkel vom TC Schriesheim.
Bei den Junioren U16 verließ Yannick Blank (TC BW Wei-
her) als Sieger den Platz, nachdem er zuvor den topgesetzten
Thilo Schlenker (TC Sandhofen) und den an drei gesetzten
Jannis Böckle (TC BW Bretten) bezwang. Den 2. Platz be-
legte Marvin Rehberg (MTG BW Mannheim), Dritter wurde
der im Halbfinale unterlegene Jannis Böckle.
Das Finale der Junioren U18 und damit den 1. Platz gewann
Ruben Weber vom TV Alzey gegen Alexander Heinz (TC
Lauffen). Den 3. Platz erreichte Christopher Corr (TK GW
Mannheim).
Bürgermeister Dr. Göck, Schirmherr der Brühl Junior Open,
überreichte die Pokale an Sieger und Platzierte. Darüber hi-
naus wurden Urkunden und Sachpreise übergeben. Präsident
Helmut Geigges bedankte sich bei allen Spielerinnen und
Spielern für die Teilnahme und die überaus fairen Begegnun-
gen, bei den Organisatoren und Oberschiedsrichtern für die
hervorragende Durchführung des Turniers, bei allen Helfe-
rinnen und Helfern sowie dem Clubhauswirt und seinem
Team. Speziellen Dank richtete er an alle Sponsoren, ohne
deren Unterstützung das Turnier nicht durchführbar ist. Er
wünschte allen Spielerinnen und Spielern weiterhin viel Er-
folg und verabschiedete sie in der Hoffnung auf ein Wiederse-
hen bei den 9. Brühl Junior Open.
gg

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
www.asv65.de
Fischerfest-Helferabend
Am Samstag, 13. September, findet im Vereinsheim der Hel-
ferabend für die Fischerfesthelfer statt. Ab 19.00 Uhr werden
die fleißigen Helfer vom Partyservice Werner Kögel mit ei-
nem reichhaltigen Buffet verwöhnt.
Anmeldungen nehmen die Vorstände Günther Moos, Achim
Sollich oder Stefan Schäfer noch bis zum 4. September ent-
gegen.

Kanarienzucht- und Vogelschutzverein
Brühl und Rohrhof
Jahresausflug der Brühler Vogelzüchter
Der Jahresausflug des Kanarienzucht- und Vogelschutzver-
eins Brühl und Rohrhof findet am 06.09.2008 statt. Diesmal
geht es in die Wilhelma nach Stuttgart.
Die Abfahrtszeiten: 8.00 Uhr Diez, Am Schrankenbuckel,
8.05 Uhr Nibelungenstraße und 8.15 Uhr am Messplatz.
Preisinformationen bei Fam. Kubitschek unter Tel. 06202/
77009. Fahrtkosten und Eintritt sind bis spätestens 02.09.2008
zu bezahlen.
Petra Schmitt, Schriftführerin

Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V.
Ein ganz anderes sportliches Ereignis stand am 6. August auf
dem Plan der Hundefreunde Rohrhof; diesmal sollte es keine
sportlichen Höchstleistungen geben, sondern wir wollten uns
einmal um das Wohlbefinden unseres "Sportkameraden"
Hund kümmern. Dazu hatte der Vorstand des VdH die Tier-
physiotherapeutin Tanja Zillgitt von Fitdog in Mannheim um
ein Seminar zum Thema "Warm-up and Cool-down" gebeten.
Tanja Zillgitt, selbst seit zig Jahren (ich verrate nicht wie viele,
aber sie hat schon als Kind angefangen) mit ihren Schäferhun-
den im Schutzdienst erfolgreich, weiß natürlich, worauf es bei
Sporthunden ankommt. Aber, was uns auch sehr wichtig war,
es ging auch um den sogenannten ganz normalen "Familien-
hund", der auch ab und zu von einem Wehwehchen geplagt
wird. Und so freuten wir uns ganz besonders, dass nicht nur

die Sporthunde, sondern vom Westie über den Beagle, den
deutschen Pinscher, die Border-Collies, die Schäferhunde,
vom jungen Hovawart bis zum älteren Mix eine breite Palette
von Hunden nebst Haltern anwesend waren.
Nach der Begrüßung und der Vorstellungsrunde begann
Tanja dann erst einmal mit der Theorie. Von einigen als "tro-
ckene Angelegenheit" befürchtet, verstand Tanja es hervorra-
gend, die kleine Anatomie, bestehend aus Knochen und Mus-
keln, den anwesenden Hundeführern nahe zu bringen.
Nach einer Frage- und Antwort-Runde zum Thema "Was ver-
steht man unter Warm-up und Cool-down und welche Effekte
erzielt man?" ging es dann zum praktischen Teil.
Es war ein Vergnügen dabei zuzusehen, welchen Spaß vor
allen Dingen die Hunde beim praktischen Teil hatten, wurden
sie doch gedehnt, auf unterschiedlichste Arten massiert und
dann wieder zum lockeren Laufen geführt. Am Nachmittag
folgte dann noch ein weiterer kurzer Theorie-Teil, in dem
Tanja Zillgitt den Anwesenden dann noch die Belastung im
Training bei den diversen Sportarten, wie z.B. dem Turnier-
hundesport, erklärte. Danach wurden dann Gruppen gebil-
det - für die einzelnen Sportarten - und in den Gruppen ein
spezielles Aufwärmtraining erarbeitet.
Es war ein gelungenes Seminar, bei dem sicherlich jeder etwas
für sich und seinen Hund gelernt hat, und unser Dank gilt
Tanja Zillgitt, die einigen sicherlich erst einmal vor Augen
geführt hat, was wir von unseren Hunden verlangen und was
wir für ihr Wohlbefinden alles tun können; u.a. kann Tierphy-
siotherapie auch Krankheiten vorbeugen oder aber bereits
bestehende Krankheiten und Schmerzen lindern.
DEA

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse

Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:

2 Öl-Kunststofftanks, je 2000 Liter,
leer und ungereinigt Tel. 575360

Appel + Ei Schwetzingen
"Einkaufen für wenig Geld"
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag (außer feiertags): 12.00 bis 16.00 Uhr
Samstag (außer feiertags): 10.00 bis 13.00 Uhr
Montag geschlossen
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache), 68723 Schwetzin-
gen, Tel. 06202/931-424

Achtung!
Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich.
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den
Rhein-Neckar-Kreis unter Tel. 06202/931-424.
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Sprechzeiten im Heidelberger Selbsthilfebüro
Vom 25. August bis 5. September fallen die Sprechzeiten im
Heidelberger Selbsthilfebüro wegen Betriebsferien aus.
Ab Montag, 8. September, finden diese wieder wie gewohnt
statt.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Sonntag, 24.08.2008
17.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Dem pro-

phetischen Wort Aufmerksamkeit schenken"
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. Juni "Die Autorität Jehovas anerken-
nen", gestützt auf 1. Johannes 5:3.

Dienstag, 26.08.2008
19.00 Uhr Es wird der erste Teil von Kapitel 3 aus dem

Buch "Lebe mit dem Tag Jehovas vor Augen"
besprochen: "Der Tag Jehovas - Ein überaus
wichtiges Thema" (Was ist der Tag Jehovas?/
Warum ein Gott der Liebe eingreift?).

Donnerstag, 28.08.2008
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Römer 13-16 erfolgt eine Wiederholung der
Hauptpunkte des Programms der letzten zwei
Monate.

Suchtberatung Schwetzingen
Neuer Vorbereitungskurs der Suchtberatung Schwetzingen
auf die Medizinisch-Psychologische Untersuchung (MPU)
für Kraftfahrer
Die Mitarbeitenden der Suchtberatung, Psychosoziale Bera-
tungsstelle, Markgrafenstraße 17, 68723 Schwetzingen, Tel.
06202/8593 58-0) bieten einen neuen Führerscheinkurs für al-
kohol- und drogenauffällige Kraftfahrer an. Der nächste Vor-
bereitungskurs auf die Medizinisch-Psychologische Untersu-
chung beginnt voraussichtlich am 9. September 2008.
Die Erfolgsquote einer solchen Beratung ist hoch. Über 90 %
der Führerschein-Wiederbewerber, die zuvor eine Beratung
in unserer Beratungsstelle erfolgreich abgeschlossen hatten,
bekamen bei der Medizinisch-Psychologischen Untersuchung
(MPU) ein positives Gutachten erstellt und erhalten den Füh-
rerschein zurück. Ohne vorherige Beratung fällt ein großer
Teil der Teilnehmenden bei der MPU durch.
Der Kurs umfasst 10 Gruppensitzungen von 18.00 -19.30 Uhr,
welche ab Dienstag, den 09.09.2008 stattfinden, ergänzt durch
zusätzliche Einzelgespräche mit flexiblen Terminen. Ziel ist
es, gemeinsam mit den Teilnehmenden die Hintergründe des
übermäßigen Alkohol- bzw. Drogenkonsums zu erkennen
und entsprechende Einstellungs- und Verhaltensänderungen
zu erreichen. Ziel ist es, die Hintergründe aufzudecken und
ein verantwortungsvolles Bewusstsein zu erarbeiten.
Themen sind:
- die Auseinandersetzung mit dem eigenen Trinkverhalten

und Drogenkonsum,
- in Zukunft alkohol- und drogenfrei am Straßenverkehr

teilzunehmen,
- eine Basis für eine positive Begutachtung zu schaffen.
Folgende Inhalte werden vermittelt:
Wirkung von Alkohol bzw. Drogen; Alkohol, Drogen und
Fahrtüchtigkeit; Bewusstmachen vorhandener individueller
Probleme; Reflektion über die Entwicklung des eigenen
Trinkverhaltens bzw. Drogenkonsums; Erkennen, welche
Rolle Alkohol bzw. Drogen bei der persönlichen Lebenssitua-
tion spielen; Entwickeln von Perspektiven im zukünftigen
Umgang mit Alkohol bzw. Drogen.
Fragen zur MPU-Vorbereitung und die Anmeldung zum Kurs
richten Sie bitte an Suchtberatung Heidelberg, Außenstelle
Schwetzingen, Markgrafenstraße 17, 68723 Schwetzingen, Tel.
06202/859358-0, Fax 06202/931455,
E-Mail: psb-schwetzingen@agj-freiburg.de

Anmerkung: Aufgrund der regen Nachfrage sind nur noch
wenige Plätze in der Gruppe frei. Eine schnelle Anmeldung
ist angeraten.

- Anzeige -

InnovationLab GmbH gegründet
Auf Initiative des Wissenschaftsbeirats der Metropolregion
Rhein-Neckar unter der Leitung von Prof. Claus E. Heinrich,
Vorstandsvorsitzender ZMRN e.V. und Vorstandsmitglied
SAP AG, haben die Universitäten Heidelberg und Mannheim
zusammen mit BASF, Freudenberg, Heidelberger Druckma-
schinen, Merck, Roche Diagnostics und SAP die Innovati-
onLab GmbH gegründet. Ziel der neuen anwendungsorien-
tierten Forschungs- und Transferplattform mit Sitz in Heidel-
berg ist die disziplinübergreifende Zusammenarbeit der Part-
ner entlang der gesamten Wertschöpfungskette unter einem
gemeinsamen Dach. Im Mittelpunkt stehen dabei die kollabo-
rative Forschung, der Transfer von Erfindungen in marktfä-
hige Produkte und die Ausbildung von Nachwuchskräften.
Initial wird die InnovationLab GmbH auf dem Gebiet der
Zukunftstechnologie Organische Elektronik tätig sein und
konkrete Forschungsprojekte wie beispielsweise die Entwick-
lung semitransparenter organischer Solarzellen oder organi-
scher Sensoren zur Messung von Körperfunktionen voran-
treiben.

Internationales Symposium "Städte - Sprachen - Kulturen"
in Mannheim
Modelle und Potentiale multikultureller und polyphoner
Stadtkulturen stehen vom 17. bis 19. September 2008 im Fo-
kus des internationalen Symposiums "Städte - Sprachen - Kul-
turen" im Mannheimer Rosengarten. Politiker und Städtever-
treter internationaler Metropolen, renommierte Wissen-
schaftler, Künstler, Aktivisten und Unternehmer beleuchten
dabei, wie global agierende Gesellschaften die Städte des 21.
Jahrhunderts verändern, und gehen u.a. der Frage nach, wie
Stadtplanung, Bildungs-, Kultur- und Sprachpolitik auf diese
Entwicklungen reagieren können.
Im Begleitprogramm werden interkulturelle Projekte und
Ausstellungen zu den Themen "Migration" und "Integration"
sowie die multimediale Tanzinstallation "La Zon-mai" prä-
sentiert.

Heidelberg, Schwetzingen und Weinheim ermöglichen freie
Kindergartenwahl
Anfang Juli haben Vertreter der Städte Heidelberg, Schwet-
zingen und Weinheim eine Vereinbarung unterzeichnet, die
für Eltern, Träger und Verwaltungen die wohnortunabhän-
gige Wahl des Kindergarten- oder Krippenplatzes deutlich
vereinfacht. Dies gilt auch für Kinderbetreuungseinrichtun-
gen mit einer besonderen pädagogischen Ausrichtung wie
bspw. bilinguale Kindergärten oder Waldorfkindergärten.
Die Vereinbarung wurde auf Initiative des Forums "Verein-
barkeit von Beruf und Familie" von den Kommunen Bam-
mental, Dossenheim, Edingen-Neckarhausen, Eppelheim,
Heidelberg, Ladenburg, Leimen, Mannheim, Neckargemünd,
Nußloch, Schönau, Schriesheim, Schwetzingen, Weinheim,
Wilhelmsfeld und Wiesloch sowie dem Rhein-Neckar-Kreis
erarbeitet.

Energieverschwendung mangels Wartung
Heizkessel sollten laut Aussage der Initiative Erdgas pro Um-
welt regelmäßig gewartet werden. Dies sichert den zuverlässi-
gen Betrieb der Anlage und einen kontinuierlich hohen Wir-
kungsgrad. Dadurch ist gewährleistet, dass die Heizung so
wenig Energie wie möglich verbraucht.
Quelle: Initiative Erdgas pro Umwelt


